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Feierstunde am 17. Mai 2014 in Radenthein

Innig geliebter Vater in Jesus Christus, unserem Heiland und Erlöser,

Dir sei Dank und Lob und Preis. Du unser Heil, Du unsere Zuversicht, Du unsere Freude, wir neigen uns vor Dir in Demut und in Liebe. Und so dürfen wir jetzt zu Dir kommen mit der innigen Bitte um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen. Du kennst uns ja, Du kennst uns besser, wie wir uns kennen, und Du weißt, was wir brauchen. Und so legen wir unser Herz in Dein Herz, damit Du es erfüllen kannst mit Deiner Liebe und mit Deinem Licht. Und so nimm uns, bitte, an der Hand und führe uns auf unseren Wegen, auf unseren Wegen durch die Turbulenzen dieser Zeit. Mit Deiner Hilfe und mit Deiner Kraft können wir alles bewältigen. Und so dürfen wir jederzeit zu Dir kommen und uns erfüllen lassen von Deiner Liebe, von Deiner Kraft, von Deinen Segnungen. Und so sei Dir Dank. 

Amen

Meine geliebten Söhne und Meine geliebten Töchter, 

euer Leben ist erfüllt von vielen, vielen Herausforderungen, von vielen Lernschritten, auch von vielen Begegnungen mit Menschenkindern, mit euren Geschwistern. Auch durch diese Begegnungen könnt ihr sehr vieles lernen, denn Meine Kinder sind alle sehr unterschiedlich geprägt, sind unterschiedlich in ihrer Einstellung, in ihrer Anschauung, in dem Erfassen von Wahrheit. 

Und so werdet ihr immer wieder auch mit sehr unterschiedlichen Meinungen konfrontiert und mit unterschiedlichen Vorstellungen. Und so manches, was ihr da so erlebt und zu hören bekommt, entspricht nicht euren Vorstellungen. Aber ist es deswegen falsch? Seht, wenn ihr diese Unterschiedlichkeiten betrachtet, so erlebt ihr, dass jedes Meiner Kinder davon ausgeht, dass es das, was es selbst empfindet, als das Richtige erachtet. Meine Kinder neigen dazu, auch das, was sie erfahren, einzuordnen in richtig und in falsch. Aber wer entscheidet, ob etwas richtig oder falsch ist? Wo liegt die Wahrheit? Was ist Wahrheit? Und so seht: Meine Wahrheit ist oftmals weit weg von dem, was ihr als Wahrheit betrachtet, denn eure Wahrheit ist die Quintessenz all dessen, was ihr bis jetzt gehört habt, erlebt habt, aufgenommen habt. Aus dem heraus bildet sich eure Wahrheit oder das, was ihr als Wahrheit, als eure persönliche Wahrheit, bezeichnet. Meine Wahrheit ist in einer Größenordnung, die ihr nicht erfassen könnt, denn in erster Linie betrachte Ich das ganze Geschehen mit den Augen der Liebe, denn Ich sehe doch, wie sehr sich Meine Kinder abmühen, wie sehr sie versucht werden, wie sehr die Gegenseite, die dunklen Mächte, versuchen, Meine Kinder auf einen Irrweg zu führen. 

Und so sehe Ich in die Herzen Meiner Kinder und dort sehe Ich die Hintergründe hinter dem, was sie tun. Ihr steht oftmals kopfschüttelnd vor so manchen Situationen und fragt euch: Was ist der Beweggrund für so manche Entscheidungen, die in eurem Leben, in der Politik, in der Wirtschaft usw. gefällt werden? Und so manches ist auch nicht verständlich. Aber auch hier gibt es immer Gründe für Entscheidungen. Mögen das auch Gründe sein um des persönlichen Vorteils willen oder Gründe sein, um sich sein Leben besser einrichten zu können, um dadurch z.B. mehr Geld zu bekommen. Es gibt viele Gründe, warum Entscheidungen getroffen werden. Und es kommt auch vor, dass Entscheidungen getroffen werden, um Menschen zu helfen - auch das gibt es -, um den Zustand in dieser Welt zu verbessern, um etwas, was sich im Laufe der Zeit als sehr ungünstig entwickelt hat, wieder rückgängig zu machen.

Was Ich damit sagen möchte, ist, es gibt sehr unterschiedliche Bestrebungen und so ist es verständlich, dass ihr manchmal verwirrt seid und nicht wisst, was das alles zu bedeuten hat und wo das alles hinführen soll. An diesem Punkt lade Ich euch ein, euren Blick zu Mir her zu wenden, denn was sagte Ich: Liebet Gott über alles und den Nächsten wie euch selbst. Wenn ihr die Liebesgebote betrachtet, wenn ihr sie in eurem Leben umsetzt, so werden eure Entscheidungen eine andere Qualität bekommen, denn ihr werdet auf Mich schauen, euren Schöpfer, euren Erlöser. Und ihr werdet auf den Nächsten schauen, euren Bruder, eure Schwester, in deren Herzen Ich beheimatet bin, auch wenn es manchmal so scheint, als wäre es nicht so. Und doch ist ein Funken Meiner Liebe im Herzen jedes Menschenkindes. 

Ihr dürft auch euch selbst betrachten, denn Ich sagte: Liebe den Nächsten wie dich selbst. Denn Ich lebe auch in deinem Herzen, und somit bist du ein Tempel Gottes, und das vergessen Meine Kinder häufig. So richtet euer Leben danach aus, dass ihr diesem Tempel Gottes gerecht werdet, d.h.: Meidet alles, was gegen Meine göttliche Ordnung verstößt. Und die Richtlinien dazu habe Ich Moses an sein Herz gelegt, und ihr kennt die zehn Gebote. Wohl wurden sie im Laufe der Zeit ein bisschen abgeändert, ein bisschen geschmälert, ein bisschen verständlicher gemacht, aber sie sind bekannt, und ihr könnt sie nachlesen. Und was immer ihr denkt, redet und tut, entscheidet, betrachtet es auch im Sinne der zehn Gebote, im Sinne der Liebesgebote, die Ich euch geschenkt habe, denn was immer ihr tut, was immer ihr denkt und redet, dafür tragt ihr die Verantwortung. Was ihr aussät, kommt zu euch zurück. Und so seid achtsam und wachsam, denn die Versucher schlafen nicht, sondern bemühen sich sehr, euch vom Weg, vom Weg zu Mir, abzulenken. Und wenn ihr in die Welt hinausschaut, dann wisst ihr, was Ich meine. Viele Meiner Kinder sind in die Arme dieses Weltengeistes, dieses Geistes der Versuchung gefallen und sie erkennen diese Gefahr nicht. Sie sind Gefangene und Verführte. Sie sind blind und taub für die Wahrheit, für Meine Liebe.

Meine Geliebten, bleibt in der Liebe, seid achtsam und wachsam. Nehmt euch Zeit für die Begegnung mit Mir, damit Ich euch Kraft geben kann, damit Ich euer Herz erfüllen kann mit Mut und mit Zuversicht, damit Ich euer Leben lenken kann, so wie es euch zum Heile ist. Wenn ihr an Meiner Seite bleibt, wenn euer Herz offen ist für Mich, so habt ihr auch den Schutz, den ihr braucht. Wenn ihr achtsam seid und wachsam seid, so erkennt ihr auch die Gefahren, denn eure Gewissensstimme ist dann sehr ausgeprägt, und ihr spürt sofort, wenn etwas nicht in Meiner Ordnung ist. Und so horcht in euer Herz und bleibt in der Liebe, bleibt mit Mir verbunden. 

Und so segne Ich euch, Meine Geliebten, und erfülle eure Herzen mit Meinem Frieden und mit Meiner Freude.

Amen
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